
Hanns Seelos feierte seinen 100sten Geburtstag 

Der Ehrenpräsident und Träger der goldenen Ehrennadel des SCTWV Achensee ist 100 Jahre.  
Schon seit seiner frühesten Jugend war Hanns als Leistungssportler und Organisator in 
verschiedenen Sportarten aktiv. Aus dem Tiroler Schwimm-, Wasserball-, Paddel- und 
Segelsport ist der Name Seelos nicht mehr wegzudenken.  
Schon in den dreißiger Jahren baute er sein Faltboot zu einem Segelboot um und startete 
damit seine Segelkarriere. 
Nach dem 2. Weltkrieg war er Mitbegründer der Wasserrettung und wurde ein unermüdlicher 
Organisator, um seinen geliebten Wassersport wieder aufzubauen. 
1960 fanden sich mehrere Gleichgesinnte mit verschiedenen Booten am Achensee zusammen  
und beschlossen einen Segelverein zu installieren. 1961 war Hanns Seelos dann als treibende 
Kraft dabei, als die TWV Segelgruppe ihre Gründung bekannt geben konnte. Seine Frau Eva 
wurde Schriftführerin. Wir verdanken unserem Jubilar unzählige organisatorische 
Meisterleistungen, ob als Schriftführer 1963-65, als Geschäftsführer 1966 oder als Präsident 
1967-1972, immer war seine Handschrift dabei, wenn es um wichtige Entwicklungsschritte 
ging. (zB. Aufnahme in den ÖSV, Anerkennung im Landessportrat, und Beitritt zum ASVÖ 
dessen Mitarbeiter er seit 1953 war). Seit 1973 ist er unser Ehrenpräsident. 1974 wurde der 
Verband Tiroler Segelvereine gegründet und bis 1989 von Hanns Seelos als Präsident geführt.  
Der Föhn in Tirol war Namensgeber für seine Boote wie den Korsar, mit dem er mit seinem 
Freund und TWV Gründungsmitglied Siegfried Leixner viele Segelregatten bestritten hat und 
später für sein Kielboot Pandora, mit dem er noch mit 80 Jahren am Achensee aktiv war. 
Viele weitere Auszeichnungen zeigen von der großen Wertschätzung unseres lieben Freundes 
Hanns Seelos: Ehrenpräsident und Träger der goldenen Ehrennadel des ASVÖ Tirol, 
Ehrenzeichen des Paddelsportverbandes und der Wasserrettung, sowie Ehrenzeichen von 
Bund, Land Tirol und Stadt Innsbruck. 
Zu seinem 100sten Geburtstag schauen wir dankbar auf unzählige gemeinsame Erinnerungen 
zurück, hoffen noch viele gute Ratschläge zu bekommen, wünschen ihm alles Gute  
und dass er noch lange mit uns die Märchenwiese am Achensee genießen kann. 
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